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wir laden Sie herzlich im Namen des 
Almwirtschaftlichen Vereins Oberbayern 
gemeinsam mit der Allianz für die Berg-
landwirtschaft zum Alpen.Gipfel.Europa 
am 23.06.2022, ab 08.00 Uhr auf die 
Untere Firstalm ein. Die Veranstaltung 
ist ein Forum für die Berglandwirtschaft 
im deutsch sprachigen Alpenraum und 

findet2022erstmalsinderUnterenFirstalm,naheSpitzingsee
statt. Der Alpen.Gipfel.Europa wird präsentiert durch das 
 Bayerische Landwirtschaftliche Wochenblatt und von der Alli-
anz für die Berglandwirtschaft unterstützt. 

Wir rufen dieses Forum ins Leben, um die herausgehobene 
Rolle der Berglandwirtschaft für den einzigartigen Natur- und 
Lebensraum in den Alpen zu verdeutlichen sowie Heraus-
forderungen und Perspektiven in drängenden Fragen für den 
Alpenraum und die Berglandwirtschaft zu Klimawandel, nati-
onalen und EU-Vorschriften, Tourismus, Freizeitdruck und der 
Zunahme von großen Beutegreifern aufzuzeigen. 

Deshalb gibt der Alpen.Gipfel.Europa. entscheidenden Akteuren 
für den Alpenraum eine Stimme. Berglandwirtschaft, Politik, 
Verbände, Naturschutz, Tourismus und Wissenschaft aus 

Deutschland, Österreich, Südtirol und der Schweiz stellen die 
besonderen Erfordernisse für den Alpenraum heraus, treten 
in einen konstruktiven Dialog und zeigen Lösungsansätze für 
die Zukunft auf.

SeienSieTeildieserVeranstaltung!IndieserEinladungfinden
Sie alle Veranstaltungsdetails sowie Informationen zur 
Anfahrt. Mehr Informationen sowie die Möglichkeit der Ver-
anstaltung via Live-Stream zu folgen, finden sie auf der 
Website unter www.alpen-gipfel-europa.com. Bitte senden  
Sie bis zum 10.06.2022 Ihre verbindliche Anmeldung zu der 
Veranstaltung an:
anmeldung@alpen-gipfel-europa.com. (Platzzahl begrenzt)  

Kommen Sie gerne in Tracht. Wir freuen uns auf Sie.

Sehr geehrte Damen und Herren,

Herzliche Grüße

Walter Heidl 
Präsident Bayerischer Bauernverband



8.00–9.30 Uhr  Ankunft, Shuttle-Service, Akkreditierung

09.45 Uhr  Veranstaltungsbeginn und Begrüßung

Beginn der Veranstaltung und Begrüßung durch Sepp Glatz, 
Vorsitzender Almwirtschaftlicher Verein Oberbayern

09.55 Uhr  Impulsvortrag

Impulsvortrag von Alois Glück, Landtagspräsident Bayern a.D, 
„Bedeutung der Almwirtschaft für Mensch, Natur und Gesellschaft“.

10.10 Uhr  Impulsvortrag

Impulsvortrag von Alfred Ringler, Biologe und Experte für den 
Alpenraum, „Wie kann die vielfältige Biodiversität der Almen und 
Alpen auch künftig erhalten werden“ 

10.30–11.45 Uhr  Podium I

Berglandwirtschaft zwischen Politik, Bürokratie, Naturschutz und 
Tourismus: Wie ist das fragile Gleichgewicht in den Alpen zu retten?

12.00–13.15 Uhr  Podium II

Was können wir jetzt tun? Lösungsvorschläge für die Zukunft der 
Berglandwirtschaft! 

13.15–14.15 Uhr  Mittag & Ausklang

Zeit für Interviews, Bilder und Gespräche (Untere Firstalm)
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Untere Firstalm 1, 83727 Schliersee

Die Untere Firstalm ist über die Autobahn München–Salzburg 
(A8) zu erreichen. Ab der Abfahrt Weyern führt der Weg über 
Miesbach und Schliersee auf den Spitzingsattel zum Kurvenlift.

Entfernung von München ca. 65–70 km

Bus & Bahn:
DieAnreisemitdenöffentlichenVerkehrsmitteln 
ist bis zur Bushaltestelle Spitzingsattel möglich.

Parken und Shuttle:
ParkmöglichkeitenbefindensichamParkplatzKurvenlift
oder am Spitzingsattel. Es fallen Parkgebühren an (5 EUR  
für den ganzen Tag).

Wir stellen einen Shuttleservice vom Parkplatz Kurvenlift ab 
08.00 Uhr am 23. Juni 2022 bereit. Aufstieg zur Hütte vom 
Kurvenlift2kmca.30Min.Fußweg.BittetreffenSie
frühzeitig zwischen 08.00 und 08.30 Uhr am Parkplatz ein.

Verpflegung:
VorOrtgibteseineVerpflegungmitBrotzeitsowieHeiß-und
Kaltgetränken für alle Gäste. Eine größere Getränkeauswahl 
steht über die Bewirtung der Unteren Firstalm bereit und 
zum Mittagessen wird auch warme Küche angeboten.

Hinweise: 
Im Rahmen der Veranstaltung werden Bild-, Video- und 
Tonaufnahmen erstellt, die im Rahmen der Pressearbeit und 
Veranstaltungskommunikation genutzt werden. Sollten Sie 
dies nicht wünschen, bitten wir  
um eine Information.
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